
1 taz Berlin vom 11.7.2016 Seite 24

M
O

N
TA

G
, 

11
. 

JU
LI

 2
0

16
24

Be
rli

n 
Ku

ltu
r

TA
Z.

D
IE

 T
A

G
ES

ZE
IT

U
N

G 

W
er

 w
ol

lte
 n

ic
ht

 s
ch

on
 im

m
er

 m
al

 
hö

re
n,

 w
ie

 F
ra

nk
en

st
ei

ns
 M

on
st

er
 

le
id

et
, a

ls
o 

w
irk

lic
h 

le
id

et
? 

O
de

r 
N

eu
an

ei
gn

un
ge

n 
vo

n 
Bo

ss
a 

oh
ne

 
un

ap
pe

tit
lic

he
 L

ou
ng

e-
Kl

eb
rig

ke
it 

ke
nn

en
le

rn
en

? 
D

ie
 K

on
ze

rt
re

ih
e 

La
bo

r S
on

or
 b

ie
te

t p
as

se
nd

e 
An

ge
bo

te
, u

nd
 z

w
ar

 s
ch

on
 s

ei
t d

em
 

Ja
hr

 2
00

0,
 m

it 
Ko

nz
er

te
n 

au
s 

de
m

 
U

m
fe

ld
 d

er
 B

er
lin

er
 E

ch
tz

ei
tm

us
ik

. 
Im

 h
eu

tig
en

 P
ro

gr
am

m
 p

rä
se

nt
ie

-
re

n 
di

e 
Ko

m
po

ni
st

en
 C

hi
co

 M
el

lo
 

un
d 

N
ic

ho
la

s 
Bu

ss
m

an
n 

da
s 

ne
ue

 
Al

bu
m

 ih
re

s 
Pr

oj
ek

ts
 Te

le
bo

ss
a,

 a
uf

 
de

m
 s

ie
 d

ie
 G

re
nz

ge
bi

et
e 

zw
is

ch
en

 
Bo

ss
a 

un
d 

N
eu

er
 M

us
ik

 a
us

lo
te

n.
 

Fe
rn

er
 g

ib
t e

s 
ne

ue
 V

ie
rt

el
to

nm
u -

si
k 

fü
r B

la
si

ns
tr

um
en

te
; u

nd
 d

er
 

Fr
an

ke
ns

te
in

-T
he

m
at

ik
 w

id
m

et
 

si
ch

 s
ch

lie
ßl

ic
h 

di
e 

Pe
rfo

rm
er

in
 

Li
nd

y 
An

ni
s.

 G
ut

e 
M

is
ch

un
g 

(K
uL

e,
 

Au
gu

st
st

r. 
10

, 2
1 

U
hr

).

Fr
an

ke
ns

te
in

 
un

d 
Te

le
bo

ss
a

V
ER

W
EI
S

VO
N

 K
AT

R
IN

 B
ET

TI
N

A
 M

Ü
LL

ER

W
il

la
m

 K
en

tr
id

ge
 l

äu
ft

. E
r 

ve
r-

m
is

st
 d

en
 R

au
m

 m
it

 d
en

 F
ü

ß
en

. 
Er

 is
t d

er
 Z

ei
ch

n
er

, d
er

 n
u

r 
ei

n
e 

A
rm

lä
n

ge
 e

n
tf

er
n

t d
as

 B
la

tt
 P

a-
p

ie
r 

vo
r 

ih
m

 b
ea

rb
ei

te
t;

 u
n

d
 e

r 
is

t 
d

er
 B

et
ra

ch
te

r,
 d

er
 h

in
te

r 
d

em
 Z

ei
ch

n
er

 s
te

h
t,

 i
h

m
 ü

be
r 

d
ie

 S
ch

u
lt

er
 b

li
ck

t 
u

n
d

 s
ke

p
ti

-
sc

h
e 

A
n

m
er

ku
n

ge
n

 m
ac

h
t.

 D
er

 
M

an
n

, d
er

 s
te

ts
 w

ei
ß

e 
H

em
d

en
 

tr
äg

t, 
h

at
 si

ch
 im

 fi
lm

is
ch

en
 B

il
d 

ve
rd

op
p

el
t 

u
n

d
 e

in
en

 m
u

rr
en

-
d

en
, 

kn
u

rr
en

d
en

 
D

ia
lo

g 
zw

i-
sc

h
en

 K
ü

n
st

le
r 

u
n

d
 B

et
ra

ch
te

r 
in

sz
en

ie
rt

. 
„H

ie
r 

h
ab

e 
ic

h
 e

in
 

p
aa

r 
B

ü
ch

er
 m

it
 V

or
la

ge
n

“, 
sa

gt
 

er
 a

ls
 K

en
tr

id
ge

, d
er

 B
et

ra
ch

te
r,

 
u

n
d

 s
ch

le
p

p
t F

ol
ia

n
te

n
 a

n
. K

en
-

tr
id

ge
, d

er
 M

an
n

 m
it

 d
em

 K
oh

-
le

st
if

t,
 is

t n
ic

h
t a

m
ü

si
er

t.
D

ie
 S

ze
n

e 
is

t 
Te

il
 s

ei
n

er
 e

rs
-

te
n

 „
D

ra
w

in
g 

Le
ss

on
“, 

d
ie

 e
r 

am
 

Fr
ei

ta
g 

im
 H

au
s 

d
er

 B
er

li
n

er
 

Fe
st

sp
ie

le
 h

ie
lt

. 
Fü

r 
se

in
e 

A
n

i-
m

at
io

n
sf

il
m

e 
ve

rä
n

d
er

t 
d

er
 

sü
d

af
ri

ka
n

is
ch

e 
K

ü
n

st
le

r 
se

in
e 

Ze
ic

h
n

u
n

ge
n

 o
d

er
 P

ap
ie

rf
ig

u
-

re
n

 F
ra

m
e 

fü
r F

ra
m

e,
 2

4 
m

al
 fü

r 
ei

n
e 

Se
ku

n
d

e 
Fi

lm
. 2

4 
m

al
 l

eg
t 

er
 d

af
ü

r i
m

 A
te

li
er

 d
en

 W
eg

 z
w

i-
sc

h
en

 d
er

 K
am

er
a 

u
n

d
 d

em
 B

il
d

 
an

 d
er

 W
an

d
 z

u
rü

ck
. W

ie
 d

ie
se

 
zu

rü
ck

ge
le

gt
e 

St
re

ck
e 

zu
 

ei
-

n
em

 R
au

m
 d

es
 D

en
ke

n
s 

w
er

d
en

 
ka

n
n

, z
u

 e
in

er
 L

ü
ck

e 
zw

is
ch

en
 

B
il

d 
u

n
d 

B
et

ra
ch

te
r,

 in
 d

ie
 so

fo
rt

 
d

ie
 u

n
te

rs
ch

ie
d

li
ch

st
en

 E
ri

n
n

e-
ru

n
ge

n
 u

n
d

 A
ss

oz
ia

ti
on

en
 e

in
-

sc
h

ie
ß

en
, o

d
er

 z
u

 e
in

em
 K

n
äu

el
 

vo
n

 
Li

n
ie

n
, 

d
ie

 
ve

rs
ch

ie
d

en
e 

Pu
n

kt
e 

in
 d

er
 G

es
ch

ic
h

te
 m

it
-

ei
n

an
d

er
 v

er
bi

n
d

en
, d

av
on

 e
r-

zä
h

lt
 e

r 
in

 s
ei

n
en

 D
ra

w
in

g 
Le

ss
-

on
s 

au
f 

u
n

te
rh

al
ts

am
e 

u
n

d
 e

r-
h

el
le

n
d

e 
A

rt
 u

n
d

 W
ei

se
.

D
as

 F
es

ti
va

l 
Fo

re
ig

n
 A

ff
ai

rs
, 

d
as

 
d

ie
se

s 
Ja

h
r 

zu
m

 
fü

n
ft

en
 

u
n

d
 le

tz
te

n
 M

al
 s

ta
tt

fi
n

d
et

, h
at

 
W

il
li

am
 

K
en

tr
id

ge
 

ei
n

e 
d

op
-

p
el

te
 B

ü
h

n
e 

be
re

it
et

: 
Im

 M
ar

-
ti

n
 G

ro
p

iu
s 

is
t 

se
in

e 
A

u
ss

te
l-

lu
n

g 
„N

o 
it

 i
s“

 z
u

 s
eh

en
, 

u
n

d
 

au
ch

 d
or

t 
lä

u
ft

 e
r 

in
 s

ei
n

e 
B

il
-

d
er

 h
in

ei
n

 u
n

d
 w

ie
d

er
 h

er
au

s,
 

De
r i

n 
de

n 
Sc

ha
tte

n 
w

üh
lt

LE
CT
U
RE

 In
 P

er
fo

rm
an

ce
s u

nd
 P

ro
je

kt
io

ne
n 

an
im

ie
rt

er
 B

ild
er

 w
ir

d 
de

r S
üd

af
ri

ka
ne

r W
ill

ia
m

 K
en

tr
id

ge
 a

uf
  

de
m

 F
es

tiv
al

 F
or

ei
gn

 A
ffa

ir
s g

ef
ei

er
t. 

Fü
r i

hn
 fa

lle
n 

di
e 

Sc
ha

tt
en

 d
es

 K
ol

on
ia

lis
m

us
 z

ur
üc

k 
in

 d
ie

 A
ufk

lä
ru

ng

W
ill

ia
m

 K
en

tr
id

ge
 h

at
 si

ch
 u

nd
 se

in
 w

ei
ße

s H
em

d 
ve

rd
re

ifa
ch

t f
ür

 d
ie

 „
D

ra
w

in
g 

Le
ss

on
s“

  F
ot

o:
 W

ill
ia

m
 K

en
tr

id
ge

tr
ei

bt
 P

ro
ze

ss
io

n
en

 s
ei

n
er

 F
ig

u
-

re
n

 v
or

 s
ic

h
 h

er
 u

n
d

 t
an

zt
 ü

be
r 

B
u

ch
se

it
en

. B
ew

eg
u

n
g 

is
t 

in
 a

l-
le

n
 F

or
m

at
en

 s
ei

n
er

 K
u

n
st

; u
n

d
 

d
es

h
al

b 
is

t 
K

en
tr

id
ge

 a
ls

 P
ro

ta
-

go
n

is
t 

fü
r 

d
as

 F
es

ti
va

l 
Fo

re
ig

n
 

A
ff

ai
rs

 
w

u
n

d
er

ba
r 

ge
ei

gn
et

, 
da

s g
er

ad
e 

di
e 

G
re

n
zg

än
ge

r z
w

i-
sc

h
en

 b
il

d
en

d
er

 u
n

d
 p

er
fo

rm
a-

ti
ve

r 
K

u
n

st
 m

it
 g

rö
ß

er
en

 W
er

k-
zy

kl
en

 v
or

st
el

le
n

 w
ol

lt
e.

 U
n

d
 

ob
w

oh
l 

m
an

 K
en

tr
id

ge
 s

ch
on

 
of

t 
in

 B
er

li
n

 s
eh

en
 k

on
n

te
, b

ie
-

te
t 

d
ie

 B
eg

le
it

u
n

g 
d

er
 A

u
ss

te
l-

lu
n

g 
m

it
 v

ie
le

n
 A

u
ff

ü
h

ru
n

ge
n

, 
w

ie
 L

iv
e-

K
on

ze
rt

en
 z

u
 s

ei
n

en
 

Fi
lm

en
 o

d
er

 d
en

 a
ch

t 
D

ra
w

in
g 

Le
ss

on
s,

 e
in

e 
sc

h
ön

e 
G

el
eg

en
-

h
ei

t z
u

r 
V

er
ti

ef
u

n
g.

In
 K

en
tr

id
ge

s 
A

n
im

at
io

n
sf

il
-

m
en

 s
in

d
 d

ie
 D

in
ge

 in
 st

än
d

ig
er

 
Ve

rw
an

d
lu

n
g:

 E
in

e 
K

af
fe

ek
an

n
e 

ka
n

n
 z

u
r R

ak
et

e 
w

er
d

en
 o

d
er

 z
u

 
ei

n
em

 F
ah

rs
tu

h
l, 

d
er

 t
ie

f 
u

n
te

r 
d

er
 E

rd
e 

d
ri

n
gt

, v
or

be
i a

n
 S

ch
la

-
fe

n
d

en
 (

od
er

 s
in

d
 e

s 
To

te
?)

 b
is

 
zu

 d
en

 M
in

en
ar

be
it

er
n

 i
n

 d
er

 
Ti

ef
e.

 M
an

ch
m

al
 b

au
t 

er
 in

 s
ei

-
n

en
 Z

ei
ch

n
u

n
ge

n
 e

in
en

 g
an

ze
n

 
B

er
g 

se
ku

n
de

n
sc

h
n

el
l a

b.
 In

 d
en

 
D

ra
w

in
g 

Le
ss

on
s 

er
zä

h
lt

 e
r,

 w
ie

 
d

ie
se

 V
er

w
an

d
lu

n
ge

n
 m

it
 d

er
 

B
er

gb
au

la
n

d
sc

h
af

t 
u

m
 J

oh
an

-

n
es

bu
rg

 z
u

 t
u

n
 h

ab
en

, w
o 

ta
t-

sä
ch

li
ch

 u
n

te
rm

in
ie

rt
e 

Eb
en

en
 

ei
n

br
ec

h
en

 o
d

er
 H

al
d

en
be

rg
e 

w
ie

d
er

 a
bg

eb
au

t 
w

er
d

en
. 

U
n

d
 

er
 z

ei
gt

, m
it

 V
er

w
ei

s 
au

f 
se

in
e 

K
in

d
h

ei
t 

in
 d

er
 A

p
ar

th
ei

d
, e

in
e 

W
el

tk
ar

te
, a

u
f 

d
er

 e
r 

m
eh

r 
u

n
d

 
m

eh
r L

än
d

er
 a

u
sr

ad
ie

rt
 a

ll
 je

n
e,

 
d

ie
 S

ü
d

af
ri

ka
n

er
 a

u
fg

ru
n

d
 d

es
 

st
aa

tl
ic

h
 s

an
kt

io
n

ie
rt

en
 R

as
si

s-
m

u
s n

ic
h

t m
eh

r b
es

u
ch

en
 k

on
n

-
te

n
. K
en

tr
id

ge
s 

B
il

d
er

ge
sc

h
ic

h
-

te
n

 s
in

d
 v

ie
lf

ac
h

 m
it

 d
er

 G
ew

al
t 

d
es

 K
ol

on
ia

li
sm

u
s 

u
n

d
 m

it
 d

er
 

Ze
it

 d
er

 A
u

fk
lä

ru
n

g 
in

 E
u

ro
p

a 
ve

rb
u

n
d

en
. 

In
 e

in
er

 D
ra

w
in

g 
Le

ss
on

 n
im

m
t e

r 
ei

n
er

se
it

s 
d

en
 

V
er

n
ic

h
tu

n
gs

kr
ie

g 
ge

ge
n

 
d

ie
 

H
er

er
o 

in
 D

eu
ts

ch
-S

ü
dw

es
ta

f-
ri

ka
 a

ls
 R

ef
er

en
zp

u
n

kt
 u

n
d

 a
n

-
d

er
er

se
it

s 
M

oz
ar

ts
 „D

ie
 Z

au
be

r-
fl

öt
e“

. K
en

tr
id

ge
 g

eh
t d

av
on

 a
u

s,
 

d
as

s 
d

er
 O

p
ti

m
is

m
u

s 
d

er
 A

u
f-

kl
är

u
n

g 
h

eu
te

 n
ic

h
t 

m
eh

r 
ve

r-
fü

gb
ar

 s
ei

: „
D

as
 k

ol
on

ia
le

 P
ro

-
je

kt
, 

d
as

 L
ic

h
t 

d
er

 A
u

fk
lä

ru
n

g 
in

 d
en

 d
u

n
kl

en
 K

on
ti

n
en

t 
zu

 
br

in
ge

n
, 

h
at

 S
ch

at
te

n
 e

rz
eu

gt
, 

d
ie

 m
an

 n
ic

h
t 

m
eh

r 
lo

sw
ir

d
.“

 
W

as
 m

an
 h

eu
te

 ü
be

r 
d

ie
 V

er
-

br
ec

h
en

 d
er

 G
es

ch
ic

h
te

 w
ei

ß
, 

ü
be

rl
ag

er
e 

rü
ck

bl
ic

ke
n

d
 a

u
ch

, 
w

as
 d

em
 v

or
au

sg
in

g.
 W

as
 t

h
eo

-
re

ti
sc

h
 k

li
n

gt
, ü

be
rs

et
zt

 s
ic

h
 v

i-
su

el
l, 

in
 d

en
 P

ro
je

kt
io

n
en

 a
u

s 
se

in
em

 A
te

li
er

, i
n

 e
in

e 
st

än
d

ig
e 

Ü
be

rs
ch

re
ib

u
n

g 
vo

n
 B

il
de

rn
. D

a 
is

t d
er

 Z
ei

ch
n

er
 m

it
 d

em
 K

oh
le

-
st

if
t 

ei
n

er
, d

er
 i

n
 d

ie
se

n
 S

ch
at

-
te

n
 w

ü
h

lt
 u

n
d

 s
ch

ar
rt

 u
n

d
 s

ic
h

 
in

 d
en

 T
ie

fe
n

 v
er

li
er

t.

D
ie

 M
el

an
ch

ol
ie

 se
in

er
 B

il
de

r 
w

ir
d

 a
be

r 
vo

n
 g

ro
ß

em
 W

it
z 

be
-

gl
ei

te
t.

 In
 d

en
 D

ra
w

in
g 

Le
ss

on
s 

ge
sc

h
ie

h
t 

d
ie

s,
 i

n
d

em
 e

r 
au

ch
 

se
in

e 
ei

ge
n

en
 H

al
tu

n
ge

n
 a

ls
 P

o-
se

n
 d

er
 R

h
et

or
ik

 a
u

ff
ü

h
rt

 o
d

er
 

u
n

er
w

ar
te

t 
an

ek
d

ot
is

ch
 w

ir
d

, 
n

ie
 a

be
r 

bi
tt

er
. A

u
ch

 d
af

ü
r 

w
ir

d
 

er
 s

ic
h

er
 g

el
ie

bt
, 

in
 S

ü
d

af
ri

ka
, 

w
o 

er
 e

in
 P

op
st

ar
 i

st
, u

n
d

 a
u

ch
 

h
ie

r,
 w

o 
d

as
 P

u
bl

ik
u

m
 ih

m
 m

it
 

vi
el

en
 A

p
p

la
u

s 
fü

r 
se

in
e 

Le
c

tu
re

s 
d

an
kt

.
N

ac
h

ts
 a

b 
22

 U
h

r 
zi

eh
t 

ei
n

e 
se

in
er

 P
ro

ze
ss

io
n

en
 ü

be
r 

d
ie

 
gr

oß
en

 F
en

st
er

 a
m

 H
au

s 
d

er
 

B
er

li
n

er
 

Fe
st

sp
ie

le
. 

En
d

lo
s 

sc
h

ei
n

t d
er

 Z
u

g,
 F

ah
n

en
 w

er
d

en
 

ge
sc

hw
en

kt
, M

en
sc

h
en

 a
m

 G
al

-
ge

n
 z

ie
h

en
 v

or
be

i, 
Sc

h
u

bk
ar

re
n

 
w

er
d

en
 g

es
ch

ob
en

, H
u

tm
än

n
er

 
u

n
d

 W
af

fe
n

tr
äg

er
 s

in
d

 d
ab

ei
. 

V
ie

le
 A

ss
oz

ia
ti

on
en

 s
te

ll
en

 s
ic

h
 

ei
n

 –
 a

n
 K

ar
n

ev
al

 u
n

d
 a

n
 B

ee
r-

d
ig

u
n

ge
n

, a
n

 F
es

tu
m

zü
ge

 u
n

d
 

an
 V

er
tr

ei
bu

n
ge

n
. „

Is
t 

es
 n

ic
h

t 
se

lt
sa

m
“, 

fr
ag

t 
K

en
tr

id
ge

 in
 s

ei
-

n
en

 V
or

le
su

n
ge

n
, „

d
as

s 
d

ie
 B

il
-

de
r v

on
 F

lü
ch

te
n

de
n

 a
u

ch
 h

eu
te

 
n

oc
h

 im
m

er
 d

ie
 B

il
de

r v
on

 M
en

-
sc

h
en

 s
in

d
, 

d
ie

 z
u

 F
u

ß
 u

n
te

r-
w

eg
s 

si
n

d
?“

D
ie

 F
ig

u
re

n
 s

ei
n

er
 B

il
d

er
 m

a-
ch

en
 e

in
en

 w
ei

te
n

 h
is

to
ri

sc
h

en
 

R
au

m
 a

u
f,

 d
er

 s
ic

h
 le

ic
h

t 
in

 G
e-

ge
n

w
ar

t 
u

n
d

 Z
u

ku
n

ft
 v

er
lä

n
-

ge
rt

 d
en

ke
n

 lä
ss

t. 
Es

 k
an

n
 e

in
em

 
sc

h
li

eß
li

ch
 g

an
z 

sc
hw

in
dl

ig
 w

er
-

d
en

, v
on

 a
ll

 d
em

, w
as

 d
ar

in
 h

er
-

u
m

tr
ei

bt
. V

ie
ll

ei
ch

t t
au

ch
t K

en
-

tr
id

ge
, m

it
 se

in
en

 in
zw

is
ch

en
 6

1 
Ja

h
re

n
, a

u
ch

 d
es

h
al

b 
so

 g
er

n
e 

in
 

se
in

en
 B

il
d

er
n

 s
el

bs
t a

u
f,

 u
m

 e
i-

n
en

 k
on

kr
et

en
 P

u
n

kt
 z

u
 m

ar
ki

e-
re

n
, u

m
 d

en
 s

ic
h

 d
as

 a
ll

es
 d

re
h

t.
 

Er
 is

t j
a 

au
ch

 d
er

 M
ag

ie
r,

 d
er

 m
it

 
se

in
er

 Z
ei

ch
en

ko
h

le
 d

ie
se

n
 W

ir
-

be
l 

en
tf

ac
h

t 
h

at
. 

U
n

d
 d

er
 i

h
n

 
m

an
ch

m
al

 a
u

ch
 w

ie
d

er
 a

u
sr

a-
d

ie
rt

, 
u

m
 v

on
 v

or
n

e 
zu

 b
eg

in
-

n
en

.

■
■

In
fo

s 
zu

 w
ei

te
re

n 
Pe

rf
or

m
an

-
ce

s 
vo

n 
Ke

nt
rid

ge
 u

nd
 F

üh
ru

ng
en

 
du

rc
h 

se
in

e 
Au

ss
te

llu
ng

 a
uf

 
w

w
w

.b
er

lin
er

-fe
st

sp
ie

le
.d

e

BE
RL

IN
ER

 S
ZE

N
EN

A
u

f 
Fa

ce
bo

ok
 f

in
d

e 
ic

h
 d

ie
 e

r-
st

au
n

li
ch

st
en

 S
ac

h
en

 r
au

s 
u

n
d

 
le

rn
e 

au
ch

 w
as

 ü
be

r m
ic

h
 se

lb
st

: 
Ic

h
 h

ab
 v

ie
l 

m
eh

r 
Se

x
, 

al
s 

ic
h

 
d

en
ke

. 
V

ie
l, 

vi
el

 m
eh

r 
so

ga
r:

 
Ic

h
 h

ab
e 

Se
x

, 
w

en
n

 i
ch

 m
ei

n
e 

Fr
eu

n
d

in
 a

n
gu

ck
e 

(a
m

 b
es

te
n

 
m

it
 ’

n
em

 A
p

fe
l 

im
 M

u
n

d
); 

ic
h

 
h

ab
e 

Se
x

, w
en

n
 w

ir
 b

ei
d

e 
d

en
 

A
rm

 n
ac

h
 v

or
n

e 
au

ss
tr

ec
ke

n
; i

ch
 

h
ab

e 
Se

x
, w

en
n

 ic
h

 in
 U

n
te

rw
ä-

sc
h

e 
n

eb
en

 ih
r s

te
h

e,
 u

n
d 

be
so

n
-

d
er

s 
d

an
n

, w
en

n
 d

as
 in

 d
er

 K
ü

-
ch

e 
p

as
si

er
t 

u
n

d
 i

ch
 d

ab
ei

 E
ie

r 
in

 e
in

e 
Rü

h
rs

ch
ü

ss
el

 s
ch

la
ge

. 
U

n
d

 H
aa

re
 b

ü
rs

te
n

 –
 a

u
ch

 d
a 

h
ab

en
 w

ir
 S

ex
, 

sa
gt

 j
ed

en
fa

ll
s 

Fa
ce

bo
ok

 b
zw

. 
d

er
 A

rt
ik

el
, 

d
er

 
d

a 
ge

te
il

t 
w

u
rd

e,
 d

ar
ü

be
r,

 w
el

-
ch

e 
Fo

to
s 

vo
n

 F
ot

od
ie

n
st

en
 a

u
f-

ta
u

ch
en

, 
w

en
n

 m
an

 a
ls

 S
u

ch
-

w
or

t „
Le

sb
en

se
x

“ 
ei

n
gi

bt
.

A
h

a,
 

d
en

ke
 

ic
h

. 
So

 
fr

ü
h

 
al

so
 s

ch
on

. 
D

en
n

 l
au

t 
m

ei
n

er
 

Sc
hw

es
te

r 
ka

m
 ic

h
 a

ls
 K

in
d

 im
-

m
er

 z
u

 s
p

ät
, s

ag
te

: „
Ic

h
 m

u
ss

te
 

d
er

 B
ea

 n
oc

h
 d

ie
 H

aa
re

 b
ü

rs
-

te
n

!“
 G

in
g 

an
sc

h
ei

n
en

d
 z

u
r 

Sa
-

ch
e 

d
am

al
s.

 U
n

d
 w

ie
! J

ed
en

 T
ag

! 
Sc

h
ad

e 
n

u
r,

 d
as

s 
ic

h
 z

w
ar

 n
oc

h
 

w
ei

ß
, 

w
er

 B
ea

 w
ar

, 
ab

er
 k

ei
n

e 
Er

in
n

er
u

n
g 

an
s 

B
ü

rs
te

n
 s

el
be

r 
m

eh
r 

h
ab

e.
 A

be
r 

so
 is

t 
d

as
 n

u
n

 
m

al
 m

it
 p

rä
p

u
be

rt
är

em
 D

in
gs

, 
fr

ü
h

ki
n

d
li

ch
em

 B
u

m
s:

 D
as

 v
er

-
d

rä
n

gt
 m

an
 g

an
z 

sc
h

n
el

l.
Tr

ot
zd

em
 s

ch
ad

e,
 d

en
ke

 i
ch

, 
u

n
d

 d
an

n
 d

en
ke

 i
ch

 a
n

 m
ei

n
e 

Fr
eu

n
di

n
, l

an
ge

 H
aa

re
, v

ie
l b

ü
rs

-
te

n
; j

ed
en

 T
ag

 m
ac

h
t s

ie
 d

as
. O

b 
si

e 
d

a 
…

? 
Ic

h
 r

u
f 

si
e 

gl
ei

ch
 a

n
. 

„S
ag

 m
al

“, 
fa

n
g 

ic
h

 a
n

. S
ie

 u
n

-
te

rb
ri

ch
t:

 „
G

eh
t 

u
m

 H
aa

re
, k

or
-

re
kt

?“
 S

ie
 k

en
n

t 
d

en
 T

on
fa

ll
, 

d
en

n
 

H
aa

re
-F

ra
ge

n
 

st
el

le
 

ic
h

 
of

t,
 w

ei
l 

ic
h

 s
el

bs
t 

ke
in

e 
H

aa
re

 
au

f 
d

em
 K

op
f 

h
ab

e.
 W

as
 d

as
 

im
p

li
zi

er
t,

 v
er

d
rä

n
ge

 i
ch

 j
et

zt
 

au
ch

 g
an

z 
sc

h
n

el
l. 

St
at

td
es

se
n

 
er

kl
är

e 
ic

h
: 

Fa
ce

bo
ok

, 
Le

sb
en

, 
Se

x
, H

aa
re

, b
ü

rs
te

n
. „

A
ls

o:
 W

ir
d

 
d

ir
 d

a 
an

d
er

s?
“

Si
e 

ü
be

rl
eg

t.
 „W

ei
ß

te
“, 

sa
gt

 s
ie

 
d

an
n

. „
M

ir
 w

ü
rd

e 
w

ir
kl

ic
h

 g
an

z 
an

d
er

s,
 w

en
n

 i
ch

 e
n

d
li

ch
 m

al
 

’n
e 

H
aa

rb
ü

rs
te

 h
ät

te
 b

ei
 d

ir
 i

n
 

d
er

 W
oh

n
u

n
g.

“
D

ie
 A

n
tw

or
t 

is
t 

je
tz

t 
n

ic
h

t 
so

 
ei

n
d

eu
ti

g,
 a

be
r 

eg
al

. 
Ic

h
 l

au
f 

tr
ot

zd
em

 l
os

, 
ei

n
e 

H
aa

rb
ü

rs
te

 
ka

u
fe

n
. �

JO
EY

 J
U

SC
H

KA

H
aa

re
 b

ür
st

en
FR

Ü
H

KI
N

D
LI

CH

Ic
h

 h
a

b
 v

ie
l m

eh
r 

Se
x,

 
a

ls
 ic

h
 d

en
ke

. V
ie

l, 
vi

el
 m

eh
r 

so
g

a
r

D
as

 v
ie

lb
ev

öl
ke

rt
e 

Sc
hw

el
le

n
-

la
n

d
 

B
ra

si
li

en
 

br
au

ch
t 

je
d

e 
M

en
ge

 
En

er
gi

e.
 

K
au

m
 

ve
r-

w
u

n
d

er
li

ch
, 

d
as

s 
m

an
 a

u
f 

d
ie

 
Id

ee
 v

er
fa

ll
en

 is
t,

 v
or

 a
ll

em
 d

ie
 

K
ra

ft
 d

es
 W

as
se

rs
 d

af
ü

r 
zu

 n
u

t-
ze

n
. S

ch
li

eß
li

ch
 h

at
 m

an
 in

 d
er

 
A

m
az

on
as

-R
eg

io
n

 
ge

n
ü

ge
n

d
 

d
av

on
. D

oc
h

 a
n

d
er

s 
al

s 
in

 L
än

-
d

er
n

 w
ie

 S
ch

w
ed

en
 o

d
er

 N
or

-
w

eg
en

, 
in

 d
en

en
 W

as
se

rk
ra

ft
-

w
er

ke
 i

n
 k

au
m

 b
ew

oh
n

te
n

, a
b-

ge
le

ge
n

en
 F

jä
ll

re
gi

on
en

 g
eb

au
t 

w
er

d
en

 k
ön

n
en

, l
eb

en
 a

m
 A

m
a-

zo
n

as
 u

n
d

 s
ei

n
en

 S
ei

te
n

ar
m

en
 

ü
be

ra
ll

 M
en

sc
h

en
.

A
ls

 
N

oc
h

-S
ta

at
sp

rä
si

d
en

ti
n

 
D

il
m

a 
R

ou
ss

ef
 im

 M
ai

 2
0

16
 d

en
 

M
eg

as
ta

u
d

am
m

 „
B

el
o 

M
on

te
“ 

ei
n

w
ei

h
te

, 
d

er
 n

u
n

 d
er

 d
ri

tt
-

gr
öß

te
 d

er
 W

el
t i

st
, w

ar
en

 n
ic

h
t 

n
u

r 
u

n
zä

h
li

ge
 H

ek
ta

r 
U

rw
al

d
 

d
af

ü
r 

ge
ro

d
et

, 
so

n
d

er
n

 
au

ch
 

40
.0

0
0

 
M

en
sc

h
en

 
u

m
ge

si
e-

d
el

t 
w

or
d

en
. I

n
d

ig
en

e 
zu

m
ei

st
, 

de
re

n
 R

ec
h

te
 d

ab
ei

 z
u

m
 T

ei
l s

ys
-

te
m

at
is

ch
 m

is
sa

ch
te

t w
u

rd
en

.
D

as
 

m
ac

h
t 

u
n

te
r 

an
d

er
em

 
d

er
 In

te
rv

ie
w

au
ss

ch
n

it
t 

m
it

 e
i-

n
er

 S
ta

at
sa

n
w

äl
ti

n
 k

la
r,

 d
er

 i
m

 
Fi

lm
 „

C
ou

n
t-

D
ow

n
 a

m
 X

in
gu

“ 
(d

er
 R

ec
h

ts
ch

re
ib

fe
h

le
r 

is
t 

Te
il

 
d

es
 

Ti
te

ls
) 

d
es

 
D

ok
u

m
en

ta
r-

fi
lm

er
s 

M
ar

ti
n

 K
eß

le
r 

ge
ze

ig
t 

w
ir

d
. E

s 
se

i b
ei

m
 A

u
fs

ta
u

en
 d

es
 

Fl
u

ss
es

 X
in

gu
 r

ei
h

en
w

ei
se

 z
u

 
V

er
st

öß
en

 g
eg

en
 d

ie
 B

au
au

fl
a-

ge
n

 g
ek

om
m

en
, e

rk
lä

rt
 s

ie
. U

n
-

Da
s g

es
ch

än
de

te
 H

ei
lig

tu
m

KI
N
O

 D
as

 B
ab

yl
on

 M
itt

e 
ze

ig
t m

or
ge

n 
ei

ne
 D

ok
u 

üb
er

 d
en

 B
au

 d
es

 u
m

st
ri

tt
en

en
 B

el
o-

M
on

te
-S

ta
ud

am
m

s i
m

 A
m

az
on

as
-G

eb
ie

t

te
r a

n
d

er
em

 h
ab

e 
m

an
 n

ic
h

t g
e-

w
äh

rl
ei

st
et

, d
as

s 
d

ie
 r

eg
io

n
al

en
 

In
di

ge
n

en
-O

rg
an

is
at

io
n

en
 n

oc
h

 
ar

be
it

sf
äh

ig
 s

ei
en

.

A
u

s 
Si

ch
t d

er
 B

et
ro

ff
en

en
M

ar
ti

n
 K

eß
le

r 
is

t m
it

 s
ei

n
er

 K
a-

m
er

a 
vo

r a
ll

em
 a

u
f d

er
 S

ei
te

 d
er

 
B

et
ro

ff
en

en
 u

n
te

rw
eg

s.
 D

ie
 A

k-
ti

vi
st

in
 A

n
to

n
ia

 M
el

o 
ze

ig
t 

d
en

 
O

rt
, a

n
 d

em
 fr

ü
h

er
 ih

r 
H

au
s 

ge
-

st
an

d
en

 h
at

. E
s 

w
u

rd
e 

ab
ge

ri
s-

se
n

, e
be

n
so

 w
ie

 d
ie

 H
äu

se
r 

vi
e-

le
r 

an
d

er
er

. D
ie

 B
et

re
ib

er
fi

rm
a 

N
or

te
 E

n
er

gi
a 

h
at

 f
ü

r 
d

ie
 B

e-
tr

of
fe

n
en

 z
u

m
 T

ei
l n

eu
e 

B
eh

au
-

su
n

ge
n

 b
er

ei
tg

es
te

ll
t, 

w
ie

 in
 d

er
 

St
ad

t A
lt

am
ir

a,
 d

ie
 d

er
 F

il
m

em
a-

ch
er

 im
 A

bs
ta

n
d 

vo
n

 z
w

ei
 Ja

h
re

n
 

zw
ei

m
al

 b
es

u
ch

t.

A
ls

 d
ie

 H
äu

se
r n

eu
 s

in
d,

 b
li

tz
t 

u
n

d
 f

u
n

ke
lt

 n
oc

h
 a

ll
es

, u
n

d
 d

ie
 

B
ew

oh
n

er
in

, d
ie

 s
ic

h
 b

ei
 e

in
em

 
of

fi
zi

el
le

n
 T

er
m

in
 h

er
zl

ic
h

 b
ei

 
d

en
 V

er
an

tw
or

tl
ic

h
en

 b
ed

an
kt

, 
sc

h
ei

n
t 

eh
rl

ic
h

 
en

tz
ü

ck
t 

vo
n

 
ih

re
n

 n
eu

en
 v

ie
r 

W
än

d
en

. Z
w

ei
 

Ja
h

re
 

sp
ät

er
 

is
t 

d
ie

 
Si

ed
lu

n
g 

n
ic

h
t 

w
ie

d
er

zu
er

ke
n

n
en

. 
A

n
 

d
ie

 v
ie

l z
u

 k
le

in
en

 H
äu

se
r 

si
n

d
 

ü
be

ra
ll

 
V

er
sc

h
lä

ge
 

au
s 

W
el

l-
bl

ec
h

 a
n

ge
p

ap
p

t w
or

d
en

.
Ih

r H
au

s s
ei

 v
on

 R
is

se
n

 im
 B

e-
to

n
 d

u
rc

h
zo

ge
n

, e
rz

äh
lt

 e
in

e 
B

e-
w

oh
n

er
in

, d
as

 v
er

w
en

d
et

e 
M

a-
te

ri
al

 s
ei

 v
ie

l z
u

 b
il

li
g 

ge
w

es
en

. 
H

in
zu

 k
om

m
e,

 d
as

s 
m

an
 n

u
n

 
n

ic
h

t 
m

eh
r 

w
is

se
, 

n
eb

en
 w

em
 

m
an

 w
oh

n
e.

 F
rü

h
er

 h
ab

e 
m

an
 

ge
n

au
 g

ew
u

ss
t,

 w
er

 z
u

r 
ör

tl
i-

ch
en

 G
an

g 
ge

h
ör

e,
 d

a 
h

ab
e 

m
an

 
se

in
e 

K
ri

m
in

el
le

n
 g

ek
an

n
t. 

Je
tz

t 
m

is
st

ra
u

t j
ed

er
 je

d
em

.
D

ie
 B

ew
oh

n
er

 e
in

es
 a

bg
el

e-
ge

n
en

 O
rt

es
 im

 R
eg

en
w

al
d

, d
en

 
K

eß
le

r b
es

u
ch

t, 
ko

n
n

te
n

 im
m

er
-

h
in

 i
n

 i
h

re
m

 Z
u

h
au

se
 b

le
ib

en
. 

Ih
re

 tr
ad

it
io

n
el

le
 L

eb
en

sg
ru

n
d

-
la

ge
, d

ie
 F

is
ch

er
ei

, h
ab

en
 s

ie
 je

-
d

oc
h

 v
er

lo
re

n
. H

ü
h

n
er

 s
in

d
 ih

-
n

en
 d

af
ü

r g
eg

eb
en

 w
or

d
en

, u
n

d
 

si
e 

ro
d

en
 d

en
 R

eg
en

w
al

d
, 

u
m

 
M

ai
s 

an
zu

ba
u

en
. 

D
oc

h
 

au
ch

 
fü

r 
d

ie
se

 K
om

p
en

sa
ti

on
 h

ab
en

 
si

e 
la

n
ge

 k
äm

p
fe

n
 m

ü
ss

en
. I

m
 

V
or

be
if

ah
re

n
 z

ei
gt

 d
ie

 K
am

er
a 

ei
n

 a
u

sg
eb

ra
n

n
te

s 
W

ra
ck

, 
d

as
 

Te
il

 e
in

er
 S

tr
aß

en
sp

er
re

 w
ar

, 
m

it
 d

er
 d

ie
 I

n
d

ig
en

en
 d

ie
 B

au
-

ar
be

it
en

 e
rf

ol
gr

ei
ch

 b
eh

in
d

er
n

 
ko

n
n

te
n

. 
O

h
n

e 
d

ie
se

n
 P

ro
te

st
, 

be
i 

d
em

 s
ie

 i
h

r 
Le

be
n

 r
is

ki
er

-
te

n
, 

sa
gt

 d
ie

 f
ri

sc
h

ge
ba

ck
en

e 
H

ü
h

n
er

zü
ch

te
ri

n
, h

ät
te

n
 s

ie
 g

ar
 

n
ic

h
ts

 b
ek

om
m

en
.

D
ie

 m
en

sc
h

li
ch

en
 S

ch
ic

ks
al

e,
 

d
ie

 K
eß

le
r 

ze
ig

t,
 g

eh
en

 z
u

 H
er

-
ze

n
. D

as
 V

er
tr

au
en

 in
 B

ra
si

li
en

 
al

s 
A

u
st

ra
gu

n
gs

la
n

d
 d

er
 O

ly
m

-
p

is
ch

en
 S

p
ie

le
 st

ei
gt

 n
ic

h
t, 

w
en

n
 

m
an

 h
ör

t, 
da

ss
 d

ie
 S

ta
at

sa
n

w
al

t-
sc

h
af

t 
fü

n
fz

ig
 A

n
tr

äg
e 

w
eg

en
 

V
er

st
öß

en
 g

eg
en

 d
ie

 B
au

au
fl

a-
ge

n
 g

es
te

ll
t h

at
, o

h
n

e 
d

as
s 

je
 e

in
 

G
er

ic
h

t e
in

en
 B

au
st

op
p

 fü
r 

d
en

 
M

eg
as

ta
u

d
am

m
 v

er
h

än
gt

e.
D

ie
 B

au
ko

n
so

rt
ie

n
, 

d
ie

 f
ü

r 
d

en
 B

au
 d

er
 S

ta
u

d
äm

m
e 

ve
r-

an
tw

or
tl

ic
h

 si
n

d,
 si

n
d 

di
es

el
be

n
, 

d
ie

 a
u

ch
 d

ie
 o

ly
m

p
is

ch
en

 B
au

-
te

n
 e

rr
ic

h
te

te
n

 –
 u

n
d

 d
ie

se
lb

en
, 

d
ie

 i
n

 d
en

 K
or

ru
p

ti
on

ss
ka

n
d

al
 

ve
rw

ic
ke

lt
 s

in
d

, f
ü

r 
d

en
 D

il
m

a 
R

ou
ss

ef
 v

om
 A

m
t 

su
sp

en
d

ie
rt

 
w

u
rd

e.
 E

in
e 

äl
te

re
 A

u
fn

ah
m

e 
ze

ig
t 

d
en

 f
rü

h
er

en
 S

ta
at

sp
rä

si
-

d
en

te
n

 L
u

la
, d

er
 e

rr
eg

t 
er

kl
är

t,
 

m
an

 s
ol

le
 s

ic
h

 g
ef

äl
li

gs
t 

n
ic

h
t 

vo
n

 a
u

ß
en

 e
in

m
is

ch
en

, 
d

en
n

 
A

m
az

on
ie

n
 g

eh
ör

e 
n

u
n

 e
in

m
al

 
B

ra
si

li
en

. U
n

d
 a

ll
 d

ie
 M

en
sc

h
en

, 
d

ie
 in

 B
ra

si
li

en
 E

n
er

gi
e 

br
äu

ch
-

te
n

, w
ol

lt
en

 „
A

m
az

on
ie

n
 n

ic
h

t 
al

s 
H

ei
li

gt
u

m
 d

er
 M

en
sc

h
h

ei
t“

.
�

KA
TH

A
R

IN
A

 G
R

A
N

ZI
N

■
■

„C
ou

nt
-D

ow
n 

am
 X

in
gu

 V
“.

 R
e-

gi
e:

 M
ar

tin
 K

eß
le

r. 
D

eu
ts

ch
la

nd
 

20
16

, 9
5 

M
in

. L
äu

ft
 im

 B
ab

yl
on

 
M

itt
e,

 1
2.

 6
., 

20
 U

hr

AN
ZE

IG
E

D
ie

 M
el

a
n

ch
o

li
e 

se
in

er
 B

il
d

er
 w

ir
d 

a
b

er
 v

on
 g

ro
ß

em
 

W
it

z 
b

eg
le

it
et

LO
KA

LP
RÄ

RI
E

TR
AN

SP
O

RT
E

■
■

za
pf

 u
m

zü
ge

, ☎
 0

30
 6

1 
0 

61
, w

w
w

.
za

pf
.d

e,
 U

m
zu

gs
be

ra
tu

ng
, E

in
la

ge
ru

ng
en

, 
U

m
zu

gs
m

at
er

ia
l, 

Be
ila

du
ng

en
, M

at
er

ia
lli

ef
e-

ru
ng

en
, A

kt
en

- u
nd

 In
ve

nt
ar

la
ge

ru
ng

IM
M

O
BI

LI
EN

 IN
LA

N
D

■
■

EF
H

 /
 D

op
pe

lh
au

sh
äl

ft
e 

Bl
an

ke
ns

ee
 

(T
el

to
w

-F
lä

m
in

g)
 1

30
 - 

16
0 

qm
 W

FL
, G

ru
nd

-
st

üc
k 

ca
. 3

90
 q

m
 /

 D
H

H
 K

os
te

n 
ca

. 2
.3

00
 

- 2
.4

20
 €

/q
m

 W
FL

. S
ie

he
 w

w
w

.w
oh

ne
ni

n-
bl

an
ke

ns
ee

.d
e

En
er

gi
e 

fü
r a

lle
 B

ra
si

lia
ne

r:
 „

Co
un

t-D
ow

n 
am

 X
in

gu
 V

“ 
 Fo

to
: M

ar
tin

 K
eß

le
r16

SI
Ng

ST
rE

ET
HE

UT
E,

21
.4
5
UH

R

Om
U


	taz Berlin vom 11.7.2016
	24 Berlin Kultur


